
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (21:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Süd

TSV Betzingen : SV Amtzell 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Betzingen und dem SV Amtzell

Das war kaum zu fassen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 26:29 Sätzen trennten sich die Spielerinnen
des SV Amtzell beim Auswärtsspiel in der Damen Verbandsliga Süd am Samstagnachmittag vom
TSV Betzingen. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe Janine Hafner das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses
umdatierte Match mit Ersatzspielerinnen.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Reiner / Conesa-Nieto bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Hoffmann / Bädicker noch ab und quittierten
eine 2:3-Niederlage. Nicht einen Satzgewinn überließen Pelz / Bley ihren Gegnerinnen Hafner /
Wigand beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Ingrid Reiner ihrer Gegnerin Janine Hafner beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die Gäste
musste Anke Pelz bei der 1:3-Niederlage gegen Karin Hoffmann hinnehmen. Der Start in die Partie
hätte für Susanne Bley besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Corinna Wigand noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bianca Bädicker wurden anschließend Dolores Conesa-
Nieto unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Ingrid Reiner bekam es nun mit Karin Hoffmann zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Ingrid Reiner am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Janine Hafner
war dagegen Anke Pelz, obwohl sie alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven.
Susanne Bley bekam es nun mit Bianca Bädicker zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Susanne Bley am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bley mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:4. Dolores Conesa-Nieto bekam ihre Gegnerin Corinna Wigand beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Die siegbringende Taktik fehlte Susanne Bley bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Karin
Hoffmann von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 hatte Ingrid Reiner im Match
gegen Bianca Bädicker die Nase vorn und bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor der Partie. Nach
diesem Einzel steht Reiner somit bei 20 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bädicker ein 6:3 ausweist. Anke Pelz gelang es Corinna Wigand zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Dolores Conesa-Nieto und Janine
Hafner holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Dolores Conesa-Nieto bekam derweil ihre Gegnerin Janine Hafner indes beim
deutlichen 4:11, 5:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Betzingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:13 bei 5 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Amtzell geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den SSV
Schönmünzach II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Reiner / Conesa-Nieto 0:1, Pelz / Bley 1:0 
Einzel: I. Reiner 3:0, A. Pelz 1:2, S. Bley 2:1, D. Conesa-Nieto 0:3 

 SV Amtzell
Doppel: Hoffmann / Bädicker 1:0, Hafner / Wigand 0:1 
Einzel: K. Hoffmann 2:1, J. Hafner 2:1, B. Bädicker 1:2, C. Wigand 1:2


